
Maßnahmen für die Gebärmutter (s. auch Geschlechtsorgane): 

 

Achtung: Cadmium: 

Forscher von der Georgetown-Universität in Washington berichten, dass z.B. das Schwermetall Cadmium bei 

Ratten körperliche Veränderungen wie das Sexualhormon Östrogen verursacht. Sie fanden in den Tieren nach 

Cadmium-Einwirkung vergrößerte Gebärmuttern, verstärktes Wachstum von Brustdrüsen und genetische 

Reaktionen wie auf Östrogene. Auch setzte bei weiblichem Nachwuchs die Pubertät früher ein. 

Übertragungen auf den Menschen konnte dies ein erhöhtes Brustkrebsrisiko bedeuten. In dieser Studie 

wurden bislang als harmlos geltende Konzentrationen des Schwermetalls eingesetzt, die unter der von der 

Weltgesundheitsorganisation vorgegeben Grenzwerte lagen.
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 Runow: Wenn Gifte auf die Nerven gehen, 1996, S. 34f. 


